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Zitat

„Wir haben schon bombastisch verkauft.“
Claudia Erwig, Filialleiterin Schuhpark, zum laufenden Som-
merschlussverkauf

Nachrichten

COESFELD.Während der
Spielpause an der Frei-
lichtbühne ist die Kasse
nicht besetzt. Ab nächs-
terWoche ist das Teamder
Freilichtbühne dann
wieder dienstags bis frei-
tags von 10 bis 13 Uhr
und jeweils zwei Stunden

vor Vorstellung unter
Tel. 02541/3355 zu errei-
chen. Karten können je-
derzeit auch online unter
www.freilichtbuehne-
coesfeld.de reserviert wer-
den. Darauf weist die
Freilichtbühne in ihrer
Pressemeldung hin.

Kasse der Freilichtbühne nicht besetzt

Luftig, locker, leicht

dalen seien sogar schon aus-
verkauft. 20 bis 50 Prozent
gibt es auf die Sommerware
im Schuhpark – und das bis
alles raus sei oder bis das Ge-
schäft auf Winterware um-
gestellt werde und die übri-
gen Sommerschuhe wieder
ans Zentrallager zurück-
gingen, so Erwig.

Wen es bei den heißen
Temperaturen eher ins
Freibad oder an den Ba-
desee zieht, kann bei der
Badebekleidung von In-
tersport Schlüter noch
das eine oder andere
Schnäppchen machen.

„Auch, wenn wir bei der
Bademode nicht in den tota-
len Schlussverkauf gehen,
weil der Bedarf zurzeit na-
türlich noch groß ist“, erklärt
Geschäftsführer Markus
Höppner.

Blick auf die Münsterstraße.
Die passenden Treter zur

Oberbekleidung finden
Schnäppchenjäger unter an-

derem im Schuhpark.

Flip-
Flops, Sandalen, Bio-Panto-
letten – kurzum: „Alles, was
offen und luftig ist, geht su-
per“, sagt Filialleiterin Clau-
dia Erwig. Birkenstock-San-

Bei Günter und Maria
Buddenkotte gehen eben-
falls Kurzarm-Blusen und
-Hemden zurzeit sehr gut
über die Ladentheke, genau-
so wie leichte Baumwollho-
sen. „Die Reduzierungen
sind schon enorm“, staunt
eine Kundin bei Budden-
kotte. Dort gibt es bis zu
70 Prozent auf die Som-
merware. Da sind viele
Kunden nicht mehr
ganz so wählerisch bei
Farben und Trends.
„Ausverkauf ist
schließlich Ausver-
kauf“, sagt Günter Bud-
denkotte. „Und es soll ja
auch möglichst alles raus.“
Seine Sorge ist eher anderer
Natur. „Wir hoffen nur, dass
uns die Kunden trotz der
großen Baustelle noch fin-
den“, so Buddenkotte mit

spiele die Farbe eher eine
untergeordnete Rolle im
Sommerschlussverkauf.
„Das kommt immer auf die
Kollektion an“, sagt Mauer-
mann.

Von Florian Schütte

COESFELD. Ob T-Shirts, Tops
oder Treter – alle Kleidungs-
stücke unterliegen derzeit
drei Kriterien: Luftig, locker,
leicht müssen sie sein ange-
sichts der bevorstehenden
Hitzewelle. Das ist der Tenor
der Coesfelder Einzelhänd-
ler, die ihren Kunden das
Shoppen derzeit mit satten
Rabatten noch versüßen. Bis
zum Teil 70 Prozent sind
beim Sommerschlussver-
kauf möglich.
Ein 50%-Schild ist auf je-

dem Regal und Kleiderstän-
der im Modehaus Mauer-
mann zu sehen. Bettina
Mauermann und ihre Mitar-
beiterinnen tüten zurzeit ein
Sommerkleid nach dem an-
deren für ihre Kundinnen
ein. Der Abverkauf läuft bes-
tens.
„Bei kurzen Hosen für Her-

ren wird es zum Teil schon
schwierig, die passenden
Größen zu finden“, sagt Bet-
tina Mauermann. Es gebe je-
doch insgesamt noch genug
Auswahl, sodass „Kunden
noch vieles finden werden“,
so die Inhaberin. Auch wenn
dem ersten Anschein nach
bei den Damen die Farben
Rosé und Pink dominieren,

Sommerschlussverkauf läuft auf Hochtouren

Rabatte bis zu 70 Prozent gibt es während des Sommerschlussverkaufs bei Buddenkotte. Die Inhaber Maria und Günter Buddenkotte hof-
fen nur, dass die Baustelle an der Münsterstraße die Schnäppchenjäger nicht ausbremst. Fotos: Florian Schütte

Satte Prozente gibt es auch im Schuhpark. Dort verkauft sich laut Filial-
leiterin Claudia Erwig alles, „was offen und luftig ist“, sehr gut.

„Kantinenhütte“ am Heubach eingeweiht

einbau und der Montage
von Sitzbänken, Tisch und
Theke wurde am Sonnabend
zünftig mit allen Beteiligten
Einweihung gefeiert, inklu-
sive Einsegnung durch Pas-
tor Johannes Hammanns.

ins Boot geholt, Fördermittel
beantragt und im Januar
2018 fand der erste gemein-
same Arbeitseinsatz statt.
Schon im Mai konnte

Richtfest gefeiert werden.
Nach Dachdecken, Fenster-

die Gruppe zusammen und
dann ging es Schlag auf
Schlag. Schnell war klar, wie
die Hütte aussehen sollte,
ein Bauplan erstellt, der
Wasser- und Bodenverband
und die Stadt Coesfeld mit

war, dass Projektinitiator
Rainer Ebbing und seine
Mitstreiter auf den eigenen
ausgedehnten Fahrradtou-
ren seit Langem eine Anlauf-
stelle in Stevede vermissten.
Im Frühjahr 2017 fand sich

Von Christian Tiepold

COESFELD. In der Coesfelder
Bauerschaft Stevede wurde
am Sonnabend an den aus-
gewiesenen Radrouten L 124
und L 140 eine neue Rast-
und Schutzhütte eingeweiht.
Acht benachbarte Familien
haben sie ausmassiver Eiche
in Eigenleistung und mit
Mitteln aus dem Leader-Topf
der Region Baumberge ge-
baut. Insgesamt 65 Prozent
der Gesamtkosten wurden
über das Leader-Förderpro-
gramm finanziert.

Die Schutzhütte liegt in
aussichtsreicher Lage direkt
an einer Brücke über den
Heubach. Als sich in alten
Baudokumenten der Name
„Kantinenbrücke“ fand –
wahrscheinlich ein Hinweis
auf eine Versorgungsstation
der Arbeitskolonie Reken –
bekam das Bauwerk den Na-
men „Kantinenhütte“.
Der Auslöser zum Bau

Leader-Projekt Unterschlupf für Radfahrer in Stevede

Engagierte Nachbarn präsentierten stolz ihre fertiggestellte Schutzhütte, rechts neben der Projektmanagerin Lioba Galliet (mit Bau-Chronik) von der
Projaegt GmbH aus Ahaus freute sich Projektinitiator Rainer Ebbing.

„Der liebe Gott über-
nimmt es von außen,
ich segne von innen.“
Pastor Johannes Hammanns über den
plötzlich einsetzenden kräftigen Regen-
schauer

Staatsschutz ermittelt wegen „stinkender Flüssigkeit“
sind Zeugenaussagen wich-
tig. Wer Hinweise zur Ergrei-
fung des Täters oder der Tä-
ter geben kann, sollte sich
daher an das Polizeipräsidi-
um in Münster wenden un-
ter Tel. 0251/2750.

Flüssigkeit“ eingeführt, ver-
mutlich Buttersäure. Der Ge-
schäftsinhaber habe die Tat
entdeckt und gemeldet, wo-
raufhin Feuerwehr und Poli-
zei ausrückten. Da der „Tat-
zeitraum relativ lang ist“,

abend, 22 Uhr, bis Sonntag-
vormittag 11.45 Uhr haben
ein oder mehrere unbe-
kannte Täter ein Loch in die
Türverglasung des Geschäfts
geschlagen und durch dieses
laut Bode eine „stinkende

schlossen werden kann, er-
mittelt jetzt der Staats-
schutz“, sagt Andreas Bode,
Pressesprecher beim Polizei-
präsidium in Münster, das
den Fall bearbeitet.
In der Zeit von Samstag-

COESFELD (fs). Im Falle des
Angriffs auf ein orientali-
sches Süßwarengeschäft in
der Letter Straße hat die Po-
lizei noch keine heiße Spur.
„Da jedoch ein politischer
Hintergrund nicht ausge-

LETTE. Ein 20-jähriger Pkw-
Fahrer ist bei einem Un-
fall im Letter Bruch am
Montag mit einem
47-jährigen Motorradfah-
rer zusammengeprallt,
der sich dabei schwer ver-
letzte. Der junge Nord-
kirchener wollte auf der
L 600 nach links in die
K 48 abbiegen. Aufgrund
eines technischen Feh-
lers leuchtete, obwohl er
nach Angaben der Poli-
zei denBlinker links setzte,
sein rechter Fahrtrich-
tungsanzeiger. Der Krad-

fahrer hinter dem Auto
ging davon aus, dass der
Pkw nach rechts abbie-
gen wollte und überholte.
Der Autofahrer übersah
beim Abbiegevorgang den
links neben sich befind-
lichenMotorradfahrerund
es kam zum Zusam-
menstoß. Der Motorrad-
fahrer verlor die Kon-
trolle und fuhr links in den
Graben. Er wurde mit
demRettungswagen in ein
Krankenhaus gebracht.
An beiden Fahrzeugen
entstand Sachschaden.

Motorradfahrer schwer verletzt

COESFELD. AmMittwoch-
morgen (25. 7.) kann es
in der Zeit zwischen 2 und
6 Uhr zu Verbindungs-
problemen und/oder Be-
einträchtigungen bei
der Nutzung unserer digi-
talen Zeitung kommen.

Es wird eine Firewall im
Rechenzentrum ge-
wechselt. Die AZ ist be-
müht, die Einschrän-
kungen so gering wiemög-
lich zuhaltenunddankt
für das Verständnis im vo-
raus.

Wartungsarbeiten beim AZ-ePAPER

LETTE (fs). Beim Scheunen-
brand am Freitag in Let-
te hat die Polizei keine
Hinweise auf Brandstif-
tung gefunden. Allerdings
sei die Scheune so stark
verbrannt, dass ein Brand-
sachverständiger keine
Möglichkeit mehr hätte,

noch Spuren zu finden.
Daher werde auf ein sol-
ches Gutachten verzich-
tet. „Wir gehen davon aus,
dass sich in der Scheune
aufgrund derWitterung et-
was selbst entzündet
hat“, so eine Sprecherin
der Polizei auf Anfrage.

Kein Hinweis auf Brandstiftung in Lette

COESFELD (ugo/fs). Ein
schwerer Auffahrunfall
hat sich am späten Mon-
tagnachmittag gegen 17
Uhr auf der B 525 in Rich-
tungDarup ereignet. An
der Kreuzung zur L 580
waren zwei Autos beim
Abbiegen ineinanderge-
fahren. Dabei haben
sich laut Polizei drei Perso-
nen verletzt und muss-
ten per Rettungswagen ins
Krankenhaus gebracht
werden. Zur Schwere der

Verletzungen und zum
genauen Unfallhergang
konnte die Polizei bis
Redaktionsschluss noch
keineAngabenmachen.
Die beiden Pkw wurden
schwer beschädigt und
mussten abgeschleppt
werden. Zur Unfallauf-
nahme war die B 525 über
mehrere Stunden kom-
plett gesperrt. Autofahrer
mussten Umleitungen
nehmen. | Bericht folgt

FOTO: ugo

Drei Verletzte nach Auffahrunfall
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